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HERZLICH WILLKOMMEN IM
NATURPARK BERGISCHES LAND

Wertvolle Natur- und Kulturlandschaft, besonderer 
Wasserreichtum mit 17 Talsperren, gesundes 
Klima sowie kulturelle & biologische Vielfalt
machen den Naturpark Bergisches Land zu einem 
einzigartigen Lebens- und Erlebnisraum.

Mit seiner Fläche von rund 2.027 km2, zwischen 
Wupper und Sieg, bzw. dem Sauerland und Köln 
gelegen, zählt der Naturpark zu den Nationalen 
Naturlandschaften Deutschlands. Naturparke
setzen sich für eine nachhaltige regionale Ent-
wicklung ein. Sie bewahren und entwickeln Natur 
und Landschaft mit und für Menschen. 

Viel Spaß
im Naturpark Bergisches Land

FREIZEITTIPPS IM BERGISCHEN LAND

Neben zahlreichen gut ausgeschilderten Wander-
wegen gibt es im Bergischen Land viele weitere 
Möglichkeiten, die Region zu entdecken. Eine 
Radtour auf stillgelegten Bahntrassen, der Weit-
blick von einem Aussichtsturm oder eine leckere 
Bergische Kaffeetafel sind nur einige Beispiele. 
Unter www.dasbergische.de finden Sie vielfältige 
Tipps für Ihren nächsten Ausflug sowie Broschüren 
mit den passenden Informationen zum Download 
und zur kostenlosen Bestellung.

IMPRESSUM

Zweckverband
Naturpark Bergisches Land
Moltkestraße 26
51643 Gummersbach

Tel. 0 22 61 - 916 31 00
info@naturpark-bl.de
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1
Die Heidestübchen Wanderhütten bietet eine klei-
ne Auswahl an Getränken und Stärkungen für den 
spontanen Besuch auf einer Wander- oder Fahr-
radtour. Durch Reservierung und mit Zeit und Ruhe 
kann im Restaurant gemütlich gespeist werden.

2
Unterwegs laden zahlreiche Ruhebänke zu klei-
neren Pausen ein.

3
Unterwegs auf Mucher Wald- und Wiesenwegen. 

Bildnachweis: Yannick Grimiaux (1), Gemeinde 
Much (2,3) 

ZU DEN FOTOS

BERGISCH SCHÖN

Bergisch schön – so lautet der Slogan der Gemein-
de Much. Wer auf einem der vielen Rundwander-
wege unterwegs ist, weiß genau, warum man sich 
für diesen Slogan entschieden hat. 
Informationen für die Urlaubsplanung sind im In-
ternet unter www.go-to-much.de zu finden oder 
persönlich in der Tourist-Information. 

Wanderparkplatz
MUCH – HÜNDEKAUSEN

50°55`26.4“N     7°27`08.2“O

Am Restaurant Heidestübchen
Hündekausen 2, 53804 Much

Much – die Gemeinde der hundert Dörfer

MUCH UND DIE OBERBERGISCHEN NACHBARGEMEINDEN (WIEHL UND NÜMBRECHT)

Der durchaus ungewöhnliche Ortsname „Much“ hat seinen Ursprung im mittelalter-
lichen Zeitwort „muchen“ und bedeutet „versteckt/verborgen“. Wer das Gemeinde-
gebiet erkundet, stellt fest, dass so manches der insgesamt 112 Dörfer tatsächlich 
sehr versteckt, eingebettet in die bergische Natur, liegt. Entstanden sind die einzelnen 
Ortschaften meist um Gehöfte und Weiler herum. 

Der Zusammenhalt in den Dörfern ist gut. Gegenseitige Unterstützung und Rücksicht-
nahme sind selbstverständlich. Gemeinsam werden Feste gefeiert, getanzt und gelacht. 
Besonders während der Erntedankfeste, von denen zwischen Mitte August und Ende 
September einige stattfinden. Die Gemeinschaft und das Ehrenamt werden in Much 
großgeschrieben. Bestes Beispiel hierfür ist das Waldfreibad. Als es vor dem finanziel-
len Aus stand, gründete sich kurzerhand eine Bürgerstiftung, die sich für den Erhalt des 
Bades einsetzte und seither das Waldfreibad ehrenamtlich und in Eigenregie betreibt. 

Während der Wanderungen fallen einem immer wieder die landwirtschaftlichen 
Flächen ins Auge. Die Landwirtschaft ist prägend für die Region und wird im Ort sehr 
geschätzt. Viele Erzeuger vertreiben ihre Produkte direkt ab Hof, so dass eine große 
Auswahl an Grundnahrungsmitteln regional eingekauft werden kann. 

Am besten lässt sich Much mit seinen über hundert Dörfern auf einem der (Themen-)
Wanderwege erkunden. Verschiedene Streckenlängen und Schwierigkeitsgrade bie-
ten für jeden Besucher eine passende Auswahl an. 

Beginnen Sie Ihre Reise gleich hier auf dem Wanderweg A7! Der Weg führt Sie durch 
abwechslungsreiche Landschaft und bietet zwischendurch tolle Weitblicke und Ruhe-
möglichkeiten an. Länge: ca. 10 km

Restaurant Heidestübchen: 

Wo die Natur und das Erleben an frischer Luft den Geist befreit und die Sinne belebt, 
freut sich der Gaumen auf Köstlichkeiten für Jung und Alt. Die Gourmetküche mit 
regionalen Einflüssen auf der Basis frischer Zutaten der Saison werden Sie begeistern. 
Zusätzlich sind zahlreiche Angebote im Restaurant Heidestübchen zu erleben, wie 
die VIP-Terrasse oder die VIP-Lounge - auch online buchbar. Ein Ort zum Genießen. 
Geparkt werden kann bei Spaziergängen oder Radtouren auf dem Wanderparkplatz 
und bei Restaurantbesuchen auf dem Parkplatz des Restaurants. 

Familienwanderweg, 6 km
Der Wanderweg überzeugt durch seine familienfreundliche Länge 
von 6 km. Unterwegs gibt es für die kleinen Wanderer Tafeln mit 
Rätseln, deren Themen in regelmäßigen Abständen wechseln.
Im Mucher Ortsteil Berzbach können Familien das Technik- und 
Bauernmuseum (www.technik-und-bauernmuseum.com, weitere 
Öffnungszeiten und Bewirtung nach telefonischer Absprache 
– 0 22 45-46 23 – möglich.) besuchen. Der nahegelegene Spiel-
platz bietet die Gelegenheit zum ausgiebigen Toben. 

Lyrikweg, ca. 10 km 
Die Wanderung beginnt am Wanderparkplatz Walmwiese. 
Der mittlerweile verstorbene Lyriker Arnold Leifert hat einen Teil 
seiner Gedichte auf transparenten Tafeln verewigt, welche die 
dahinterliegende Natur in ein Bild einrahmt. Begeben Sie sich auf 
diese besondere Wanderung und lassen Sie sich von Lyrik und 
Natur verzaubern!
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